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Der fuer die Vertretung der Firma Richard Hermann 

K .G . , 'Johaimgdorgenstadt/Erzgeb., fuer Lederhandschuhe in 

frage kokende hiesige Vertreter ist Herr Georg B r a -

b a n d e r , 4779 Victoria Avenue, Montreal, der gegebenen-

falls auch Vertretungen weitere* nicht konkurrierender Er-

zeugnisse uebernehmen wuerde, vorausgesetzt, dass die ein-

zelnen Firmen Beitraeg© in der Y^la«, wie es im hiesigen 

Schreiben vom lß.Dea-jmber v .J . vorgeschlagen war, dazu ge-

ben koennen. Herr Urab&nder ist geneigt, im jh* aehjaur d .J . 

nach Deutsobland zu reisen. Ss wird Ihm alsdann nahegelegt 

»erden, bei der UFA und den in Frage kommenden. Aussenhandele-

stellen v rzusprechen, damit er dann an einer GerneInsch&fts-

ver tretung interessierten Firmen lufklaerung ueber Kanada ge-

ben kann und andererseits die unter Umst&enden zu treffenden 

Abmachungen mit ihm in der geeignetsten Form durchgeführt 

werden koennen. Es wird anheimgegeben, der Firma Bichard 

Hermann K.G. schon jetzt nahe zu legen, mit Herrn Brabander 

in Schriftwechsel zu treten. 

Hinsichtlich der Frage der Gemeinschaftsausstellung 

und von Geuse ins ohaftsvertretungen iß Kanada darf auf das hie-

sige Schreiben vom 10.Dezember v .J . sowie auf den Vorschlag 

An des 
* die Reichsatelle fuer den , . ^ 
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des Iierrn J.u.Berger, Frankfurt a.K. , verwiesen werden, 
P ' v r ««lAaSTKOM 

uebcar den die fteichsetelle iait Schreiben voia 21,Dezember 

v.J . eine Anfrage hierher riohtete, Auf diese Anfrage 

sowie den gesagten Fragenkomplex betreffend Getaeinaohafts-» 
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Vertretungen und *erbegebeinechaft wird gesondert einge-

gangen werden, 
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